
Protokoll zur Jahresversammlung für Mitglieder und Freunde von  

JINO e.V.  

28.April 2001 

Pfarrheim St.Martini, 48143 Münster  

Beginn: 15°° Uhr  

anwesend: 10 Teilnehmer, davon 7 stimmberechtigte Mitglieder. Viele fehlten entschuldigt.  

1) Begrüßung  

durch Dr.Christian Pieper in Stellvertretung des Vorsitzenden Dr.Cristian Höpfner. Besonders 

wurde unser Gast Father Dunstan Mbano (Tanzania, z.Zt. weiteres Studium in Frankfurt a.M.) 

begrüßt. Protokoll der MGV vom 6.5.2000 lag schriftlich vor.  

2) Kassenbericht  

(Joh.Pickers): lag schriftlich vor. Einnahmen 2000: +17.539,86DM, Ausgaben 2000: -

23.734,37DM. Aktueller Kassenstand am 25.04.2001: +12.120,11DM  

3) Vorstandsbericht  

über 2000 (Chr.Höpfner): lag schriftlich vor. (Wurde von Chr.Pieper verlesen)  

Ergänzung/ Diskussion über Homepage www.jino.de : wenige e-mails werden verschickt (nur 

auf Wunsch mehr), dafür regelmäßige Aktualisierung der Homepageseite "JINO-aktuell" zur 

zeitnahen Information.  

Frage zur Zahnstation in Njombe: Njombestation der Imiliwaha-Schwestern (Sr.Liberata) und 

bischöfliche Station (Sr.Seraphina/ c/o Fth.Wella, DUN) in Konkurrenz? Entscheidung des 

dortigen Medical Officers: DUN für zahnärztliche Behandlung; ImiliwahaDU in Njombe: nur 

Erlaubnis in Verbindung mit Service für Prothetik.  

4) Kassenprüfungsbericht  

(Hilde Pieper): keine Beanstandungen. Es wird auf das Problem hingewiesen, Bestätigungen 

aus Tanzania für bestimmte Lieferungen zu bekommen. Anregung: fertige 

Empfangsbescheinigungen mitschicken zur Unterschrift und Rücksendung.  

5) Antrag auf Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüferin: 4 ja, 3 Enthaltungen.  

6) Wiederwahl von Vorstand und Kassenprüferin: 4x ja, 3x Enthaltung. Alle nehmen die 

Wahl an. (Chr.Höpfner hatte seine Bereitschaft vorher erklärt)  

7) Projekte/ aktueller Stand  

- Hinweis auf Herbstreffen 2001 in Freckenhorst: diesmal 21.-23. September. 

Programmpunkte u.a.: Bericht von R.Balmes über Aktivitäten in Bagamoyo, Teilnahme von 

Father Dunstan Mbano (Gottesdienst).  

- Notwendigkeit, Projekte zu besuchen. Besonders technische Hilfe gefragt und Anstöße wie 

bei Betriebsberatung durch Externe. Hinweis von R.Balmes auf Organisationen in Tanzania, 

die vor Ort technische Hilfe und Ausbildung leisten.  

-PERAMIHO: aktuelle Anfrage an JINO um materielle Unterstützung wg. Kurs in 

Zahntechnik/ Metalltechnik der Uni Dar-es-Salaam in Peramiho. Gibt es noch 



Kohleelektroden für die Gußschleuder in Peramiho? Kleinere Ersatzkohlestäbe der Firma 

Renfert übergibt Joh.Pickers am 5.5. Frau Mushi beim Treffen in Frankfurt zur Mitnahme im 

Handgepäck. Die ebenfalls angefragte Einbettmasse wurde als kleine Menge per Luftpost und 

in größerer Menge über Medeor als Luftfracht nach DAR auf den Weg geschickt.  

-MEDEOR-Abo: alle 3 Monate werden auf normalem Postweg Anästetika + Spritzen/Nadeln 

an die 3 Projektorte Njombe, Songea und Kigonsera geliefert.  

8) Einführung des EURO  € :  

Die Mitglieder werden gebeten, zum Jahreswechsel die Beiträge auf vierteljährliche, 

gerundete Euro-Summen als Dauerauftrag umzustellen.  

9) Einstimmig wird ein Mitglied ausgeschlossen,  

das ca. 2 Jahre keinerlei Beiträge mehr leistete und auch auf Anschreiben nicht reagierte.  

10) Bericht Father Dunstan:  

Vorstellung: er ist Priester aus Songea, geweiht 1992; 4 Jahre Dienst in der Pfarrei 

Namabengo; 1996: Kaplan in Songea; 1998: Seelsorger im Konvent Chipole; seit Januar 2000 

in Deutschland zum Studium (Dogmatik in St.Georgen/ Frankfurt a.M.)  

Betont den Berufseifer und die Tüchtigkeit von Sr.Hifadhi.  

Fragt, ob Geldüberweisungen an die Diözesen ankommen. Schlägt vor, noch mal den Weg 

über Banken zu erproben. Fragt nach JINO-Bezugsquellen z.B. von Firmen aus Südafrika 

evtl. über deren Niederlassungen in Dar.  

Auf Frage nach Auswirkungen kriegerischer Auseinandersetzungen: man trifft Flüchtlinge, 

erhält sonst wenig Informationen. Ist in den Medien kein Thema.  

Gut findet er die persönlichen Kontakte nach Tanzania; wichtig, sich die Projekte vor Ort 

anzusehen, damit Rückmeldung hier nach Europa möglich ist.  

Ausblick: 21.September=Herbsttreffen in Freckenhorst !  

Einladung an Father Dunstan Mbano dazu  

Ende: pünktlich 17°°Uhr, mit dem Glockengeläut der Martinikirche.  

************************************************************  

Protokoll: Magdalena Pickers  

Gegenzeichnung: Johannes Pickers  

Vorstandsbericht zur JINO-Mitgliederversammlung am 28.4.2001:  

(vom Vorsitzenden, Dr. Christian Höpfner, Essen)  

Liebe JINO Mitglieder und Freunde,  

hiermit heiße ich Sie alle herzlich willkommen zur diesjährigen Mitgliederversammlung. Ich 

kann wegen einer wichtigen Fortbildung leider nicht persönlich anwesend sein, aber ich 

möchte Ihnen einen kurzen Bericht über die J1NO-Aktivitäten im letzten Jahr geben:  

Im Jahr 2000 konnten wir das 15 jährige Bestehen von JINO feiern und wie schon zuvor bei 

solchen Anlässen, hauen wir wieder einen tansanischen Gast eingeladen. Sr. Hifadhi war im 

August und September letzten Jahres hier in Deutschland und wurde von verschiedenen JINO 

Mitgliedern beherbergt. An dieser Stelle möchte ich mich besonders bei den Spendern 

bedanken, die auch ohne Quittung Geld für die Flugtickets und den Aufenthalt von Sr. 

Hifadhi gespendet haben.  



Unser traditionelles Herbsttreffen in Freckenhorst war wieder eine sehr gelungene 

Veranstaltung, bei der Sr.Hifadhi einen Bericht über Ihre Arbeit gab und Ehrenmitglied von 

JINO wurde.  

Drei Vorstandssitzungen fanden statt, in denen die Projektaktivitäten besprochen wurden.  

Im Einzelnen ist seit April 2000 folgende Hilfe durch JINO geleistet worden:  

1. Njombe/ Imiliwaha:  

Die bischöfliche Zahnstation in Njombe (DUN) erhielt einen Autoklaven, 2 

Materialsendungen im Mai und Oktober und die Behandlungseinheit von Zahnarzt Wentholt. 

Die Unterstützung der gleichzeitig in Njombe eröffneten Zahnstation als Filiale von 

Imiliwaha wurde von JINO zunächst zurückgestellt.  

2. Songea/ Matogoro:  

Die Zahnstation in der Sr. Hifadhi arbeitet, wurde von J1NO mit einem Zahnarztstuhl, einer 

OP-Lampe und Materialien ausgestattet.  

3. Kigonsera:  

Die Zahnstation erhielt aufgrund des Berichts von Zahnärztin Heike Demuth Material im 

Wert von ca. 4000 DM über den Tansania-Verein Elten im Dezember 2000.  

Anlässlich des Jubiläums von JINO erschien der Rundbrief PR 25 als sehr aufwendiger Brief.  

Ferner möchte ich alle JINO-Freunde auf die von Johannes Pickers mit sehr viel Zeit 

eingerichtete neue Homepage von JINO hinweisen ( Adresse : www.jino.de) Alle 

Informationen über JINO und neueste aktuelle Entwicklungen in den Projektorten sind dort 

abrufbar.  

Zum Schluß meines Berichtes möchte ich besonders Johannes Pickers für seinen 

unermüdlichen  

Einsatz für JINO danken. Gerade in diesem letzten Jahr hat Johannes mit der Betreuung der  

Homepage und dem Erstellen der Spendenquittungen besonders viel Arbeit gehabt.  

Ich wünsche allen Anwesenden einen schönen Verlauf der Mitgliederversammlung und noch 

ein schönes Wochenende.  

Viele Grüße!  Christian Höpfner  


